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Das Rittelmeer Geheimnis
Man ſchreibt uns von hochgeſchätzter Seite aus

diplomatiſchen Kreiſen
Auf das Triumphgeſchrei der franzöſiſchen Preſſe über

die Verlegung des dritten Geſchwaders der Republik nach
dem Mittelmeer iſt plötzlich wie auf Kommando die Ab
wiegelung und Beruhigung gefolgt Auf die Fanfare die
Chamade Und zwar nicht nur der Matin ſondern auch
berufenere und ernſter zu nehmende Organe er
klären jetzt die Flottenveränderung am 15 Oktober ſei
längſt geplant geweſen ſei die Folge eines Organiſations
prinzips wonach ſämtliche Geſchwader Frankreichs unter ein
Oberkommando zu ſtellen waren Es ſei auch durchaus nicht
ausgemacht daß das Geſchwader des Admirals Bous de
Lapeyrère dauernd im Mittelmeer ſtationiert bleibe Es
könnte jeden Tag wieder zu neuen Zwecken abberufen wer
den Und den Termin zur Verlegung Mitte Oktober habe
man gewählt gerade weil bei den jetzigen Beziehungen
Frankreichs zu den anderen Mächten kein Mißverſtändnis
entſtehen könne

Was iſt nun die Wahrheit die Fanfare oder die
Chamade Beides nicht Die Wahrheit liegt auch nicht
in der bekannten bequemen Mitte Die Wahrheit liegt viel
mehr weit hinter den Kuliſſen ſie wird von Frankreich ängſt
lich geheim gehalten und ſicher vorläufig von keinem Pariſer
Blatt zugegeben Und doch iſt dieſe Wahrheit unumſtöß
lich Sie ergibt ſich aus dem Verhältnis Frankreichs zu
England aber nicht etwa wie geſchäftige Federn verkünden
aus einem engliſch franzöſiſchen Geheimabkommen und
Komplott gerichtet gegen Deutſchland ſondern aus einem
leiſen und immer mächtiger werdenden Gegenſatz und Miß
trauens Frankreichs gegenüber England Ein italieniſcher
Parlamentarier Herr Federico di Palma hat dieſes nicht
unpikante Geheimnis ſchon im Juni des laufenden Jahres
anläßlich der Maltakonferenz ehe noch ein Menſch an die
Verlegung des dritten franzöſiſchen Geſchwaders dachte klipp
und klar öffentlich ausgeſprochen mit den Worten Frank
reich ermutigt England nicht neue Schiffe ins Mittelmeer
zu ſchicken da es ſein Wunſch iſt daß der Schutz und die
Vorherrſchaft in dieſem Meere lediglich der franzöſiſchen
Flotte bleibt Frankreich will um jeden Preis alleiniger
Herr im weſtlichen Becken des Mittelmeers ſein Und
dieſem Zwecke dient ſein neues Schiffsprogramm

Dieſer Abgeordnete Federico di Palma der Bericht
erſtatter für das Marinebudget der italieniſchen Deputierten
kammer iſt hat ſchon damals die allein richtige Konſequenz
aus ſeiner intimen Kenntnis des Mittelmeer Geheimniſſes
gezogen indem er darauf hinwies daß gegenüber der fran
zöſiſchen Mittelmeerſtellung die Flotten der beiden Ver
bündeten Oeſterreich und Jtalien eine gebieteriſche Poſition
einnehmen müßten dieſelben Flotten die noch bis vor weni
gen Monaten beſtimmt zu ſein ſchienen bei der erſten ſich
bietenden Gelegenheit gegeneinander vorzugehen Der Be
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richterſtatter für das italieniſche Marinebudget erklärte es
ferner als unerläßlich daß Oeſterreich und Jtalien ſo früh
als möglich über Seeſtreitkräfte verfügen die zum mindeſten
den franzöſiſchen gleichkommen indem ſelbſtverſtändlich das
Verhältnis von 126 zu 1 zwiſchen den beiden verbündeten
Flotten der italieniſchen und der öſterreichiſchen aufrecht
erhalten bleibt Die Hauptſorge Jtaliens nach Beendigung
des Krieges müſſe darauf gerichtet ſein ſeine Flotte zu ver
jſingen und ſie mit den neueſten Einrichtungen auszuſtatten
Was eine wohlgerüſtete Kriegsflotte vermöge und was die
italieniſche Marine bedeute das habe der Tripoliskrieg hin
länglich gezeigt Er müſſe zur Schulung und Mahnung
auch für die Zukunft dienen indem er vor allem in Erinne
rung bringe daß wenn Jtalien eine geachtete und gefürchtete
Macht bleiben will es vor allem eine Seemacht ſein müſſe

Soweit alſo Jtalien das auf die franzöſiſchen Pläne
offenbar vorbereitet war Und Deutſchland Wir im
Deutſchen Reich haben angeſichts des Mittelmeergeheimniſſes
nicht den mindeſten Grund zur Nervoſität Die franzöſiſche
Marine iſt durch jahrelange miniſterielle Mißwirtſchaft und
durch den Kampf verſchieden gerichteter politiſcher Strö
mungen in einer Zeit wo andere vorwärts gingen ſtehen
geblieben und nicht nur relativ zurückgegangen Ein ſo
fähiger Marineminiſter wie Delcaſſs verſucht jetzt das
wieder gut zu machen was ſeine Vorgänger geſündigt haben
Die Dinge ſtehen aber ſo daß die deutſche Flotte auf hoher
See der franzöſiſchen bereits überlegen iſt Gewiß wäre es
ein großer Fehler ein ganz falſcher Gefichtspunkt die
Stärke der deutſchen Leiſtungsfähigkeit zur See an der
Frankreichs zu meſſen Denn eine fkriegeriſche Verwicklung
mit dieſem Lande würde ſtets durch die Landheere entſchie
den Aber ſo wahr es iſt daß Frankreichs Schwäche zur
See zum großen Teil den inneren Grund bildete die Ver
bindung mit England einzugehen ſo berechtigt iſt anderer
ſeits die Folgerung daß ein Erſtarken Frankreichs zur See
das Band mit England wieder lockern würde Mit der
Neuorganiſation der franzöſiſchen Flotte wächſt auch der
Drang nach ſelbſtändiger aktiver überſeeiſcher Politik und
mindert ſich die Harmonie der Jntereſſen Englands und
Frankreichs Wenn alſo eine Kraft am Werke iſt die viel
leicht gegen Deutſchland das Böſe will aber in Wahrheit
nur das Gute für uns ſchafft ſo können wir vergnüglich die
Hände reiben und die Entwicklung der Dinge gemächlich ab
warten

Frankreich als Induſtriegegner
Deutſchlands

Wichtige Winke für das WVlirtſchaftsleben
Nirgends vollziehen ſich Wandlungen ſchneller als im

wirtſchaftlichen Leben Was geſtern war iſt heute
nicht mehr es hat andere Jnhalte andere Formen ange
nommen und erzeugt nun auch andere Wirkungen Weshalb
es angebracht iſt niemals im Wirtſchaftsleben mit ſtehen
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den Faktoren zu rechnen ſondern alle weſentlichen Momente
ſtändig daraufhin zu prüfen ob ſie ſich nicht wandeln oder
ſchon gewandelt haben Jm europäiſchen Wirtſchaftsleben
iſt jetzt ein ſehr bemerkenswerter Faktor ſolchen Wandlungen
unterworfen Das iſt Frankreich Die wirtſchaftlichen Ver
änderungen die in ſeinem Bereiche vor ſich gehen ſind darum
von beſonderem Belang weil ſie nicht ohne Einfluß ſeiſe
können auf die Beziehungen zu anderen Mächten zu ganz
Europa Die Tatſache iſt unbeſtreitbar daß Frankreich das
bisher mit Recht als der Bankier Europas bezeichnet
wurde jetzt in die Lage verſetzt iſt ſtärker als früher ſein
eigener Bankier werden zu müſſen und daß es ſich
dieſer Aufgabe offenbar mit großer Freude unterzieht

Jahrzehntelang lagen die Dinge ſo daß das franzöſiſche
Kapital in Frankreich ſelbſt keine Betätigungsmöglichkeit
hatte Die franzöſiſche Jnduſtrie der franzöſiſche Handel
das franzöſiſche Gewerbe bewegte ſich in relativ geringfügigen
Grenzen Und ſo kam es daß Frankreich außerordentlich viel
Kapital ans Ausland abgeben konnte Es iſt bekannt
daß faſt alle größeren europäiſchen Staatsanleihen zu einem
ſehr weſentlichen Teile immer mit franzöſiſchem Gelde finan
ziert wurden Die europäiſchen Steuerzahler brachten alle
ein Hauptkontingent der Zinſen auf von denen die fran
zöſiſchen Rentner ein vergnügliches Daſein führten Das
wird vielleicht in Zukunft etwas anders werden Denn
Frankreich kann ſeine Kapitalien jetzt ſelbſt verwerten es
hat eine Jnduſtrie bekommen ſein Handel und ſein
Gewerbe iſt im Aufblühen und es ſteuert in eiligem Rhyth
mus einer Zeit der Hochkonjunktur zu Man ſcheint ſich in
Deutſchland davon noch keinen Begriff zu machen obwohl
ſchon da und dort darauf aufmerkſam gemacht worden iſt
ſo z B in der Zeitſchrift wo neulich H Prehn von
De witz intereſſante Zahlen veröffentlicht hat Er wies
darauf hin daß die franzöſiſchen Rentner beginnen
ihre zwar ſicher aber nicht hoch verzinslichen Renten
papiere auf den Markt zu werfen um ſie gegen
beſſer verzinsliche Obligationen der heimiſchen Jnduſtrie
umzutauſchen Der genannte Publiziſt veröffentlicht eine
Reihe von Kursziffern von Aktien des franzöſiſchen Marktes
aus denen hervorgeht daß im letzten Jahrzehnt die Mehr
zahl der franzöſiſchen Unternehmungen eine ſehr erheblicheGewinnſteigerung zu verzeichnen hatten Frankreich fängt

an wirtſchaftlich aufzublühen am meiſten geht das her
ror aus den Steigerungen die die Dividenden der fran
zöſiſchen Banken erfahren haben Nicht wenige haben im
letzten Jahrzehnt ihren Gewinn verdoppelt ja verdreifacht
weil einfach das Wachstum der franzöſiſchen Jnduſtrie ihre
Umſätze erhöhten

Die Folgen der neuen Hochkonjunktur in Frankreich
können unüberſehbar ſein Jedes Land das Jnduſtrie mit
Erfolg treibt iſt genötigt Expanſionspolitik zu
treiben Wir werden darum wohl in Zukunft die franzöſiſche
Auslandspolitik wohl noch ſtärker arbeiten ſehen als bisher
Andererſeits muß ein Land das für ſeine Jnduſtrie immer
gute und ungeſtörte Abſatzmöglichkeiten braucht auch darauf
ſehen daß das Wirtſchaftsleben und der Verkehr der Völker
unter einander möglichſt wenig Erſchütterungen ausgeſetzt

Feuilleton
Sollen Rünstlerinnen heiraten

Eine Um frage
Die illuſtrierte Zeitſchrift Das Theater Berlin

hat einer Reihe der bekannteſten deutſchen Schauſpielerinnen
und Opernſängerinnen die Frage vorgelegt ob Bühnenkünſtlerinnen Fegien ſollen Die meiſten von ihnen haben

die Gelegenheit wahrgenommen ſich in Vers oder Proſa
über dieſes ebenſo heikle wie intereſſante Thema zu äußern
und es hat ſich dabei herausgeſtellt daß die ſo viel bekrittelte
Einrichtung der Ehe in der Künſtlerwelt eine Menge be
geiſterter Freundinnen hat So äußerte ſich z V die hoch
betagte Anna Schramm vom Berliner Kgl Schauſpiel
z die immer noch unübertroffene Vertreterin komiſcher

rauenrollen durchaus optimiſtiſch
Jch habe glückliche Ehen zwiſchen Künſtlern die beide

aktiv waren getroffen und unglückliche bei Privatperſonen
Die Liebe zwiſchen Mann und Weib die ſpäter in innige
Freundſchaft austönt iſt und bleibt eben doch die idealſte
Als en kommt in einer Künſtlerehe wohl nur Ri
valität in Frage dieſe aber kann Liebe auch überbrücken
hat die Künſtlerin zudem noch häuslichen Sinn um dem
Mann die Häuslichkeit angenehm zu machen ſo iſt zehn gegen
eins zu wetten daß die Ehe eine glückliche wird und ich
age mit voller Ueberzeugung Kinder heiratet s Euch
Auch Marie Wittich die berühmte Dresdener Opern

ſängerin weiß von der Ehe nur Gutes zu künden
Beſitzt die Künſtlerin die ſittliche und körperliche Kraft

den Anforderungen ihres Berufes ehe nachzukommen
und den umfaſſenden Pflichtenkreis der Hausfrau und Mutter

a tlen ſo ſoll ſie getroſt heiraten Sie wird in dem
Heiligtum der Familie ſtets neue Kraft für z Betätigung
im Künſtlerberuf ſchöpfen und dafür tauſendfache Anregung
aus dem Berufe in das Haus zu den Jhrigen zurückbringen
So entſteht eine Wechſelwirkung zwiſchen Beruf und Häus
lichkeit die für alle Veteiligten von größtem Segen be
gleitet ſein kann

Aehnlich urteilt Franziska Ellmenreich vom deut
ſchen Schauſpielhaus in Hamburg

Seiraten ſollte man dünkt mich nur wo das Herz
ſpricht folglich kann man ſich auch nicht den Beruf des Man
nes ausſuchen Alle Konſequenzen aber die dieſer Schritt
dann einſchließt ſoll man tragen da ich glaube daß mit aller
Vorſicht oder Umgehung dieſer oder jener Berufsgattung
keine Garantie für das Glück einer Ehe gewonnen werden
kann Jch halte Künſtlerinnen ebenſo befähigt gute ſorg
liche treue Ehefrauen und Mütter zu werden wie irgend
andere weibliche Weſen nur müſſen die Vorbedingungen
dafür in der Liebe liegen und dieſe bindet ſich nicht an den
Beruf wie denn auch der betreffende Mann das Weib in
ſeiner Frau lieben ſoll nicht den Flitter oder Glanz den ihr
Beruf um ſie breitet Das Glück der Ehe hängt wie in allen
Geſellſchaftsklaſſen an den Perſönlichkeiten nicht am Beruf

Jch bin ſeit vier Wochen verheiratet ſchrieb Aline
Lange Sanden vom Leipziger Stadttheater und bin
alſo befangen wenn ich die Frage im allgemeinen beank
worten ſoll Für meinen Fall ſage ich ein lautes uneinge
ſchränktes Ja denn ich habe das Glück gehabt einen Mann
zu finden der mich in meinen künſtleriſchen Beſtrebungen
verſteht und fördert Außerdem ſage es Jhnen ganz leiſe
damit es die neidiſchen Götter nicht hören iſt die Liebe bei
uns zu Hauſe

Sehr witzig iſt die Antwort Roſa Valettis vom Ber
liner Neuen Schauſpielhaus

Jch glaube Sie wollen uns reinfallen laſſen Unter
der harmloſen Aufmachung Jhrer Fragen birgt ſich eine ge
fährliche Lockſpeiſe wir ſollen einfach über Dinge reden
die man ſonſt gerne verſchweigt Oder welcher Mann von
Geſchmack und noch viel mehr welche Frau von Geſchmack
ſpricht heutzutage noch von der Ehe und gar von der eigenen
Ehe Dinge die man allzu genau kennt ſind doch kein
amüſantes Konverſationsthemg deshalb ſprechen die ledigen
Leute vielmehr von der Ehe als die verheirateten aber
bin verheiratet Bei meiner Wahl habe ich mich wahrſchein
lich von meinem perſönlichen Geſchmack oder ſoll ich ſagen

nicht von den Geſichtspunkten die Sie in Jhrer Frageſtellung
zu fixieren beliebten Weiter werde ich Jhnen aber nichts
erzählen oder glauben Sie ich will es mir mit meinemManne jo verderben daß ich zu dem Schluſſe komine es wäre

von meiner perſönlichen Liebhaberei leiten laſſen und

beſſer geweſen nicht zu heiraten Ob Bühnenkünſtle
rinnen ebenfalls Bühnenkünſtler heiraten ſollen möchte ich
eher verneinen wenigſtens dürfen beide nicht gemeinſam in
Liebhaberrollen auftreten Es desilluſioniert doch ein wenig
wenn der Mann in den ſchmelzendſten Tönen nach einem Kuß
der eigenen Frau ſchmachtet Und in modernen Stücken in
denen der Mann zuweilen ja auch die Frau andere Wege
geht gäbe es vielleicht Anlaß zu unliebſamen Vergleichen
Uebrigens kann ſich auch die unharmoniſchſte Schauſpielerehe
in dem Augenblick glücklich geſtalten in dem er nach Wien
und ſie nach Berlin engagiert wird Weshalb ſollte eine

heiraten Weniger empfehlenswert iſt ein Dichter Der
verlangt nämlich von ſeiner Frau daß ſie in ſeinen eigenen
Stücken auftreten ſoll

Den Standpunkt der Ledigen vertritt Jda Wüſt die
früher Mitglied des Brahmſchen Enſembles jetzt gleichfalls
dem Neuen Schauſpielhauſe in Berlin e

Jch hin nicht verheiratet kann infolgedeſſen keine Jhrer
Fragen aus Erfahrung beantworten doch warum ſoll eine
Bühnenkünſtlerin wenn ſie den Aergerniſſen dieſes Berufes
nicht mehr allein gewachſen zu ſein glaubt oder außer ihrem

in ſich ſühlt ewiglich im Zölibat leben Ob ſie aber dann
einen Kollegen heiraten ſoll ſehen Sie das halte ich in den
ſeltenſten Fällen für ratſam Wenigen Frauen gelingt es
die Pſyche ihres aus einem anderen Beruf gewählten und
vor Gott und der Menſchheit anerkannten Gatten z ergrün
den während faſt jede intelligente e e erin nach
bereits einmonatlicher Engagementsdauer die Schwächen des
ſtarken Geſchlechts im Schauſpielerberuf entdeckt und da
beginnen die bedenklichen Zweifel an der Weiningerſchen
Theorie Mit dieſem Ausſpruch möchte ich keinem meiner
Kollegen zu nahe treten es gibt auch Rätſel unter ihnen
mit denen man laut Beweis ſehr glücklich werden kann und
Ehen mit Richtkünſtlern ſind auch ſchon geſchieven worden

Jrene Trieſch die bekannte Jbſen Darſtellerin und
Gattin des berühmten Pianiſten Frédéric Lamond äußert
ſich ſehr diplomatiſch

Auf Jhre Anfrage antworte ich kurz Die ge rlice
Klippe im Leben des Künſtlers iſt die Heiraut denn die
Kunſt iſt eine ſtrenge göttliche Geliebte die der irdiſche

beinahe immer im Wege ſteht zu einer Künſtlerheiraz

Schauſpielerin nicht einen Maler Muſiker oder Bildhauer

Verſtellungstalent noch das Rüſtzeug zu einer guten Ehefrau
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Konſequenz

t Dieſe Notwendigkeit kann die Franzoſen vielleicht dazu
erziehen in Zukunft weniger Hetzpolitik zu treiben als bis
her Jn große Verlegenheiten können aber die ſüdlichen
Völker kommen die durch die neue Wendung der Dinge in
Gefahr ſind in Frankreich demnächſt ſehr knauſerige Geld
zeber zu finden

Deutſches Reich
Dr Solf s Vierrede

2 Man ſchreibt uns
n den Kreiſen die den Genuß geiſtiger Getränke grund

ſätzlich bekämpfen hat ein feuchtfröhliches Wort des Kolonial
ſtaatsſekretärs Dr Solf in ſeiner Abſchiedsrede in Swakop
mund Anſtoß erregt Er ſagte er rechne nicht mehr nach
Kalendertagen ſondern nach Bierabenden Der augenblick
liche ſei der el fte Solche Abende halte er keineswegs für
ein Uebel ſondern in einem Lande wo ßeleg ntlich freund
ſchaftliche Zuſammenkünfte ſehr erwünſcht ſind geradezu für
einen Kulturfaktor Dieſe humorvollen Worte deuten nun
Fanatiker der Alkoholabſtinenz im Sinne
einer Empfehlung des Konſums geiſtigerGetränkeinden Kolonien Dagegen muß Dr Solf
in Schutz genommen werden Er müßte nicht die innerlich
gefeſtigte Perſönlichkeit ſein als die er ſich in langjährigem
Ueberſeedienſt die größten Sympathien erworben um die im
Alkohol liegenden in Afrika zutage getretenen kultur
widrigen Folgen zu unterſchätzen Wahrſcheinlich hat er in
Swakopmund ſogar in dieſer launigen Form andeuten
wollen daß der feuchten Fröhlichkeit leicht etwas zuviel ge
ſchehen könne wenn nicht ſtraffe Selbſtzucht der deutſchen
Elemente das unverrückbare Bewußtſein auch beim Feſte
feiern den Farbigen beiſpielgebend aufzutreten die geſelligen
Zuſammenkünfte zu einem Kulturfaktor ſtempelt

Vertagung des Rudolſtädter Landtages
Aus Rudolſtadt wird uns drahtlich berichtet Der

Landtag trat geſtern in die Generaldiskuſſion des
Etats ein Gegen 74 Uhr verkündete Staatsminiſter Frei
herr von der Recke daß hinſichtlich des Etats und auch hin
ſichtlich anderer Fragen zurzeit keine genügenden Ausſichten
auf Einigung vorhanden ſeien Daraufhin vertagte die
Staatsregierung den Landtag auf unbeſtimmte Zeit Die
Linke möge in der Zwiſchenzeit überlegen wie ſie der Lage
beſſer entſprechen könne

Das Unterſtützungsweſen der deutſchen Kriegervereine ſoll
weiter ausgebaut werden Auf der letzten Tagung des Kyffhäuſer
bundes ſchlug Geheimer Regierungsrat Dr Weſtphal die Er
richtung eines vom Kyffhäuſer Bunde zu verwaltenden
Ausgleichsfonds vor für den ſämtliche Landes Kriegerverbände
zur Bildung eines Grundſtocks zunächſt fünf Jahre einen Jahres
beitrag von 10 Pfg auf den Kopf ihrer ordentlichen Mitglieder
zahlen Nach fünf Jahren würde ein Grundſtock von über 1 Mill
Mark vorhanden ſein Dieſer Ausgleichsfonds ſoll zu Unter
ſtützungen in allen Fällen dienen in denen innerhalb eines
Landesverbandes großer Bedarf an Unterſtützungen iſt und für
welche die Kaſſe des einzelnen Landesverbandes nicht ausreicht
Es wurde ein Ausſchuß zur Vorberatung dieſer Frage gewählt

R Das Oberverwaltungsgericht hat eine recht beachtenswerte
Entſcheidung in einem Wertzuwachsſteuerprozeß getroffen welchen
Frl G gegen den Magiſtrat von Weißenfels angeſtrengt
hatte Nach der Steuerordnung ſoll jeder abgeleitete Eigentums
erwerb eines Grundſtücks einer Steuer unterliegen Zu der
Steuerordnung iſt ein Nachtrag ergangen durch welchen hinter
Eigentumserwerb oder Beſitzerwerb gemäß S 9a einge
ſchaltet wurde Als Eigentumserwerb im Sinne der Steuer
ordnung ſoll die vertragsmäßige Beſitzergreifung oder Verwertung
eines Grundſtücks durch den Erwerber gelten Das Oberver
waltungsgericht erkannte auf Freiſtellung von der ge
forderten Steuer indem u a ausgeführt wurde eine Steuer
ordnung müßte beſtimmt abgefaßt ſein ſo daß jede kundige Per
ſon in der Lage ſei die Steuer vorher zu berechnen Wenn die
Steuerordnung der Stadtgemeinde geſtatte die Steuer ſowohl bei
einem abgeleiteten Eigentumserwerb als auch bei der vertrags
mäßigen Befitzergreifung zu fordern ſo entbehre die fragliche Vor
ſchrift der Beſtimmtheit und könne nicht als rechtsgültig ange

Sorrt auf beiden Seiten beim Manne und der Frau viel
iebe viel Verſtand unendlich viel Geduld und Geld

Kleinliche Sorgen ſind der Tod künſtleriſchen n
Nur eine Minderheit unter den befragten Künſtlerinnen

hat ſich gegen die Ehe überhaupt ausgeſprochen ſo die Sän
gerin Hedwig Francillo Kauffmann vom Ham
burger Stadttheater

Meine Antwort lautet daß Künſtlerinnen ſo lange
ſie der Kunſt ernſt dienen wollen nie heiraten ſollen Man
kann nicht verlangen eine Frau ſoll Hausfrau Geliebte
Mutter und zugleich große Künſtlerin ſein dazu fordert die
Kunſt zuviel fortwährendes Studium und Aufopferung

Ebenſo ſkeptiſch urteilt Paula Doenges vom Frank
furter Opernhauſe

Jm Prinzip ſage ich Nein Denn der größte Wir
kungskreis der verheirateten Frau Mutter und Hausfrau
zu ſein iſt für uns leider ſehr ſchwer zu erfüllen Eine Künſt
erin ſoll nach meiner Auffaſſung eine Prieſterin der Kunſt
ein die ganz in ihr aufgeht und durch keine anderen ſehr
arken Jntexeſſen abgelenkt wird Beides zu vereinen Haus
rau und Mutter und eine große Künſtlerin z ſein iſt für

meinen Begriff eine Unmöglichkeit Sicherlich eine harte
er in den meiſten Fällen die richtige

Und beſonders hübſch hat ſich ſchließlich Centa Bré
vom Hamburger ThaliaTheater aus der Affäre gezogen

Heiraten oder nicht heiraten das iſt die Frage
Ob man ſich erkühne
Als Mitglied der Bühne

S z e enNicht am Je Welt

Höchſtens mit Geld

Stadttheater

Der lildſchütz
oder Die Stimme der Natur

Komiſche Oper in 3 Akten Dichtung und Muſik von Albert
Lortzing

Mufſikaliſche Leitung Alfred Els mann

Ueber Vernchläſſigung der Spieloper die in dem

ſehen werden Nehme man aber an daß die Steuerordnung in
ihrer früheren Faſſung gültig ſei ſo ſei nicht erſichtlich daß zur
Zeit der Veranlagung ein abgeleiteter Eigentumserwerb vorlag

Parteinachrichten
Aus der nationalliberalen Partei

Parteioffiziös ſchreibt die Natlib Corr Jn einem Teil
der Preſſe werden an den Rücktritt des bisherigen Herausgebers
der Nationalliberalen Correſpondenz Herrn Dr Neumann je
nach dem Standpunkt des betreffenden Preßorganes Kom
binationen geknüpft die ſämtlich der Grundlage entbehren
Jnsbeſondere ſteht er in keinerlei Zuſammenhang mit der Abſicht
einer weiteren Ausgeſtaltung der Pommerſchen Rundſchau zu
einer größeren politiſchen Zeitſchrift Ebenſo verfehlt iſt die An
nahme als ob ſein Ausſcheiden irgend welchen Rückſchluß auf eine
veränderte politiſche Haltung der Parteileitung und ihres
offiziellen Organs der N L zuließe

Zu derſelben Sache wird uns noch von anderer Seite ge
ſchrieben

Der aufſehenerregende Wechſel in der Leitung der partei
offiziöſen Nationallib Correſp hat zweifellos ſympto
matiſche Bedeutung inſofern als darin der Wille des noch
immer anerkannten Führers der Partei des Abg Baſſer
mann zum Ausdruck kommt die jungliberale Tendenz nicht
aus dem Spiegel des offiziellen Organs der Partei ver
ſchwinden zu laſſen Bekanntlich verfügt die alt national
liberale Richtung über eine eigene Preßkorreſpondenz und da

wäre es nicht wohl angängig daß das parteiamtlichen
Charakter tragende Organ zwiſchen beiden Lagern hin und
herpendelt Die Baſſermannſchen Anſchauungen finden in
Norddeutſchland ausgeprägteſten Rückhalt bei den pommerſchen

Nationalliberalen die ſich demgemäß dem Linksliberalismus
annähern Wenn jetzt deren in Stettin erſcheinendes Monats
blatt die Pommerſche Rundſchau tatſächlich zur Halb
monatsſchrift ausgebaut wird ſo könnte es doch das in Berlin
erſcheinende weitbekannte offizielle Parteiorgan die Natl
Korreſp nicht erſetzen Solange Herr Baſſermann
die Parteiführt bleibt alſo das Tiſchtuch zu
den Alt nationalliberalen hin zerſchnitten
und es möchte beinahe ſcheinen als ſchwebe dieſem ſüddeutſchen

Politiker das Endziel der Bildung einer großliberalen Partei
ſozuſagen einer liberalen Reichspartei lockend vor

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Beerdigung des Oberbürgermeiſters Kirſchner wird am Mitt

woch abends 6 Uhr auf dem ſtädtiſchen Friedhof in Berlin
Friedrichsfelde erfolgen Die kurze Andacht wird Prediger Max
Fiſcher von der Markuskirche halten

Zum Präſidenten des neuen Landtags von Schwarzburg Sonders
hauſen wurde Abgeordneter Dr Bielfeld aus Arnſtadt gewählt

r Wnt wurde Abgeordneter Hallensleben aus Sonders
uſen

Die Staatsangehörigkeit der Perſonen in Neukamerun Die Rati
fikationsurkunden zum deutſch franzöſiſchen Abkommen vom
2 Februar dieſes Jahres betreffend die Staatsangehörigkeit der

ausgetauſchten Gebieten in Aequatorialafrika befinden ſind am
14 September von dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
und dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin ausgetauſcht worden

Der neue Goeuverneur von Togo Herzog Adolf Friedrich zu
Mecklenburg iſt nach einer Meldung des Deutſchen Kolonial
blattes in Lome eingetroffen und hat die Geſchäfte des Gou
vernements übernommen

Ausland
Die Präſidentenwahl in Frankreich

Zur franzöſiſchen Wahblreform
S Paris 18 Sept Telegr Echo de Paris erinnert

un die Kommentare die ſeinerzeit eine Anfrage des früheren

Repertoire der Theater wirken wie friſche Tautropfen auf
duftigen Frühlingsblumen wird man heuer jedenfalls nicht
klagen können Wie ſich s gehört machte der gemütliche
deutſche Lortzing mit der launig vertonten Leidensgeſchichte
des Ruten ſchwingenden Schulmeiſters Baculus einer Figur
die heute zwar antiquiert aber als Dokument einer
Zeit wo Se Gräfliche Gnaden die Pädagogen zu knechtengeruhte recht intereſſant wirkt den Anfang Waftenſchm ed

und Zar und Zimmermann des Dittersdorf redivivus ſollen
folgen und nach dieſer dem Einen oder Anderen vielleicht
allzu gut bürgerlichen Koſt kommen laut Spielplan des
eſpritreichen Auber Fra Diavolo Smetanas Verkaufte
Braut und Boildieus graziöſe Weiße Dame in die jeder
Kgr Tenor bekanntlich kontraktlich verliebt zu ſein hat

lſo Auswahl genug
Der goldene Humor dieſer fröhlichen Wildſchütz Komödie

der ſich in dem Orcheſter mit den ſangreichen Geigenpaſſagen
und den idylliſchen Holzbläſerfiguren am deutlichſten ſpiegelt
erfordert beim Dirigenten mehr rie als eigentliche
techniſche Gewandtheit mehr inſtinktives Empfinden
als ſog genialen für die ren der Takt
e auszuführen hat s liegt etwas Mozartiſches inieſen Lortzing Akkorden das mit dem Kapellmeiſter ge

boren ſein muß das in Konſervatorien nicht an en
werden kann Es freut mich konſtatieren t können daßHerr Kapellmeiſter Els mann von dem weißen irſch mit
neuem Jagdeifer zurückgekehrt iſt und eine Aufführung zu
ſtande gebracht hat die dem Publikum zur Freude und ihm
ur Ehre gereicht Nur der e i ne Wunſch ſei ausgeſprochen
aß bei den Wiederholungen manches z B das Quintett

in der Billardſzene und die Arie Fünftauſend Taler noch
773 ſüßer gebracht werden möge Jn dem Quintett iſt

ar achten daß der Baron die Baronin und der Graf
mög s ton liche Zurückhaltung auferlegen da

mit der Choralgeſang des Baculus Wach auf mein
Herz und ſinge wie das Brauſen einer Orgel in dieſen Satz
dazwiſchenfährt Je wuchtiger und rauher des Schulmeiſters
Baß in dieſes Capriccio am Billard hineinklingt deſto

iſt die komiſche Wirkung Mit der Kreierung des
us durch Herrn Krut er konnte man nicht immer

einverſtanden ſein Es fehlt hier wir müſſen es einmal
offen ausſprechen der wärmende natürliche Humor

Perſonen die ſich in den zwiſchen Deutſchland und Frankreich

Juſtizminiſters Senators Valle bezüglich der Wahl
reform veranlaßt hatte Da Vallez ein intimer Freund
Lson Bourgeois iſt ſo glaubt man in Kreiſen die dem
Kabinettschef Poincaré naheſtehen daß dieſer anläßlich der
Debatte über die Wahlreform vor dem Senate ſich in ver
ſöhnlichem Sinne dazu verſtehen werde den Wahlquozenten
in die neue Wahlreform aufzunehmen Jn miniſteriellen
Kreiſen wird nunmehr erklärt daß die Regierung tatſäch
lich bereit iſt eine verſöhnliche Haltung in der Wahlreform
einzunehmen und vor dem Senate ein Kompromiß anzu
ſtreben in dem der Wahlquozent als unantaſtbare Grundlage
beſtehen bleibt Die Wahl des Nachfolgers des
Präſidenten Fallisres findet im Januar
1913 ſt att und bis zu dieſem Datum wird ſich der Senat
noch nicht endgültig über die Wahlreform entſchloſſen haben
Es iſt daher ſicher daß dieſer Umſtand einen Einfluß auf
die Wahl des Nachfolgers Fallières haben wird

Das Kaſperlelheater des ungariſchen Parlaments

Budapeſt 18 Sept

Die Lärmſzenen im ungariſchen Abgeordnetenhauſe
dauerten bis zum ſpäten Abend an Ein Poliziſt der den
Auftrag erhalten hatte einen Abgeordneten aus dem Saale
zu führen verweigerte den Gehorſam Er wurde
verhaftet und als erſter aus dem Hauſe geſchafft Die
Oppoſition bereitete ihm lebhafte Ovationen an denen ſich
auch die Hochtories der ungariſchen Ariſtokratie beteiligten
Als die Bemühungen der Polizei vergeblich waren wurden
noch 400 Mann Polizeitruppen herbetgeholt die die
Abgeordneten durch ihre Maſſe aus dem Saale drängten
Dieſe betraten jedoch den Saal von einer anderen Seite
wieder Als Graf Apponyi aufgefordert wurde das Haus
zu verlaſſen gab er keine Antwort Rufe wurden laut
Rühren Sie dieſen Mann nicht an Es iſt eine Schande

daß dieſer Mann vor dem ganz Europa und Amerika den Hut
zieht hier aus dem Saale geführt werden ſoll Der Präſi
dent Graf Tisza entſchied endlich daß Graf Apponyi im
Saale bleiben ſolle Schließlich um 8 Uhr 35 Min konnte
Graf Tisza die Sitzung als von neuem eröffnet erklären

Geplante Straßendemonſtrationen
Die ſozialdemokratiſche Partei beſchloß Mittwoch früh

200 000 Flugſchriften unter den Arbeitern zu verteilen in
denen die Arbeiter aufgefordert werden abends auf die
Straße zu ziehen um für das allgemeine Wahlrecht und
gegen die Gewaltakte im Parlamente zu demonſtrieren Die
Arbeiter ſollen von den Fabriken und den Werkſtätten direkt
auf die Straße gehen und wenn das Parlament noch tagt
vor das Parlament ziehen Die Partei beabſichtigt eine
größere Aktion zu entfalten und wird zu dieſem Zwecke neue

Flugſchriften verteilen

W a
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gen Mitesser
Pickel Pusteln unreine gelbe
fahle vnd sohlaffe Haut

Aok Seesand Mandelkleie
Dose 1 Mark Genau auf die Bezeichnung A O Kr achten
Julie F schreidt Die hartnäckigen Mitesser sind jetzt fast ganz

verschwunden und das Gesicht sieht frisch aus im Gegen
satz zu früher da ich immer gelb und unrein auss

Kolberger Anstalten für ExterikulturOsteeebad Kolberg

m

gezwungen verwendet Unſer Baßbuffo hat den brennen
den Ehrgeiz zu ſingen und hohe Noten und Fermaten zu
bringen Das ſollte er lieber nicht tun er ſollte mehr
ſchauſpielern und dort wo ſeine Stimme rauh klingt
oder nicht ausreicht ruhig das Parlando anwenden
Jch habe Vertreter des Buffofaches in dieſer Partie geſehen
die lange nicht den ſtimmlichen Fonds wie Kruthoffer hatten
und die trotzdem mit dem hochberühmten Mann ſtets einen
Schlager und eine da eapo Nummer hatten Herr Fähr
bach ſang den Baron mit Nobleſſe im Spiel und einer Ton
verſchwendung über die man ſich zwar immer von neuem
freut die aber an Reiz einbüßt wenn die Höhe zu fluch wird
und die Steigerung fehlt Frau von Boer Baronin Frei
mann war geſanglich wie darſtelleriſch von einer entzückenden
Friſche Sie konnte ſogar ſchelmiſch kokett und leidenſchaft
lich ſein Jhre junge Witwe erinnerte an jenes niedliche
Weibchen da noch im dritten Jahre in Schwarz ging weil
ſie fand daß ſie ſchwarz am beſten kleide Jn dem Liede
Auf dem Lande will ich bleiben empfand unſere Kolo

raturſängerin inniger und wärmer denn ſonſt Herr Ru
dolph Graf war ihr ein guter Partner der abgeſehen
von einigen tückiſchen ſtimmlichen Momenten aus den Ferien
die alte Weichheit und den milden Glanz ſeines Baritons
mitbrachte Jrmgard Kühn z geſtern eine ſchelmiſche an
mutige Unſchuld vom Lande G n richtiges Gretchen geweſen
und Roſie Sebald eine verſchrobene Sophoklesſchwärmerin
Fräulein Käthe Kleinlein machte als Nanette ihren
erſten nicht ungeſchickten ſchüchternen Verſuch auf den
Brettern Von dem Temperament ihres Lehrers hat ſie
einſtweilen nicht allzuviel geerbt

Auf die Jnſzenierung Herr Raven das Zuſammen
wie und den Chor der in dem Finale des erſten Aktes und
n der Jntroduktion mit dem geſchickten Piano Schade daß

wir s nicht verſteh n ſehr Gutes bot war viel Sorgfalt
verwendet

Das Proſzenium hat über Nacht zwei be
kommen die uns wie zwei dunkle Augen vorwurfsvoll ent
gzenblicten Wer der Künſtler der das vollbracht geweſen
ſt verſchwieg der Zettel

Das Publikum war leider nur in geringer Anzahl r
kommen Schade darum denn die Wiedereinſtudierung dieſer
Oper brachte manchen köſtlichen Momentüber den Kruthoffer zweifellos verfügt den er aber oft allzu l Wilhelm Georg

ſä

h

ein

olBe

lig
ibe

S

hat
zia

de

we
Pu
auf
info
die

erre
des
fürf
an
ließ
und
To



e e

Die Friedensfrage im italieniſchen
Miniſterrat

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
Rom 18 Sept Miniſterpräſident Giolitti forderte

amtliche von Rom abweſende Miniſter telegraphiſch auf
ute nachmittag vor 5 Uhr nach Rom zurückzukehren um

en Miniſterrate beizuwohnen der ſich ausſchließlich mit
ver Frage des Friedensſchluſſes beſchäftigen wird Jn
politiſchen Kreiſen legt man dieſem Miniſterrat eine große
Zedeutung bei

Rom 18 Sept Das Giornale Jtalia veröffent
licht eine briefliche Meldung ſeines Spezialkorreſpondenten
über den Stand der Friedensverhandlungen Darin heißt es

Außer der wichtigen Frage der abſoluten Oberherr
ſchaft Jtaliens über Lybien und der Zurückberufung der
türkiſchen Truppen ſowie der Frage der Beſetzung der
Inſeln im Aegäiſchen Meer bleiben noch ver
ſchiedene Fragen religiöſen Charakters zu erledigen Es
ſcheint jedoch daß unter den Friedensunterhändlern hier
über keine tiefgehenden Meinungsverſchiedenheiten be
ſtehen Die Lage Jtaliens gegenüber den Muſelmanen in
Lybien iſt eine ſehr ſchwierige da ſich ein Teil der Araber
dem Konſtantinopeler Kalifat nicht unter
werfen will weil er einer Sekte der Senuſſi angehört
Es wird daher das beſte ſein den Arabern völlige religiöſe
Freiheit zu gewähren

Eine neue Verfügung Dolxaßés
h Paris 18 Sept Telegr Wie der Matin erklärt

hat der Marineminiſter Delcaſſé beſchloſſen eine neue Spe
zialtruppe in der franzöſiſchen Marine einzuführen Es han
delt ſich um die tn ung von Marinefeuer
werkern die mit der beſonderen Ueberwachung der
Pulvervorräte und der Handhabung des Pulvers be
auftragt werden ſollen Der Marineminiſter wünſcht daß
infolge der letzten Unfälle nur einem vorgebildeten Perſonal
die an Bord befindlichen Pulvervorräte anvertraut werden

eendigung der franzöſiſchen Manöver
Aus Paris meldet der Draht unterm 18 Sept Geſtern

erreichten die franzöſiſchen Manöver ihr Ende Am Schluſſe
des Hauptmanövers hielten Präſident Fallièsres und Groß
fürſt Nikolaus von Rußland Trinkſprüche Bei den Manövern
an der Oſtgrenze die vom General Amade geleitet wurden
ließ dieſer eine Bajonettattacke gegen die Grenze ausführen
und dann ganz in der Nähe der deutſchen Grenze vor den
Toten von St Privat präſentieren
Provinzial Nachrichten

Rektorenverein der Provinz Sachsen
Der Rektorenverein der Provinz Sachſen hielt am Sonntag

in Magdeburg unter dem Vorſitze des Rektors R Müller
Magdeburg ſeine diesjährige Hauptverſammlung ab Nach Er
ledigung geſchäftlicher Angelegenheiten aus denen hervorgehoben
zu werden verdient daß der bisherige Vorſitzende einſtimmig
wiedergewählt wurde trat man in die Beratung des Themas
Organiſation des niederen Schulweſens mittlerer und größerer

Otrte

Die Referate hatten die Rektoren Gerlach in Gr Salze und
Wilhelm Calbe a S Das umfangreiche Thema machte es nötig
daß alle Nebenfragen wie allgemeine Volksſchule Abſchlußklaſſen
Nachhilfeunterricht nur geſtreift werden konnten Als das Ergeb
nis der Vorträge ergaben ſich zum Schluß folgende Gedanken Bei
ausreichender Kinderzahl iſt das achtſtufige Syſtem das beſte und
natürlichſte denn es ermöglicht ein gleichmäßiges Fortſchreiten in
der geiſtigen Entwicklung der Kinder während in wenigerſtufigen
Syſtemen durch die Vereinigung mehrerer Jahrgänge in der höchſten
Klaſſe eine Hemmung in der gleichmäßigen Entwicklung entſteht
Sollen indes die Vorzüge des achtſtufigen Syſtems voll zur Gel
tung kommen ſo iſt bei der Einrichtung eines ſolchen grundſätzlich
eine Stofferweiterung auszuſchließen der Schwerpunkt iſt alſo auf
Stoffvertiefung zu legen Bei der Zahl der Unterrichtsſtunden

einer Klaſſe hat die Leiſtungsfähigkeit der Kinder in erſter Linie

ihnen wobei ſich Schm umwandte um dieſen Knaben genau

zugeführt werden

Unsere Model lite

den Ausſchlag zu geben Für Knaben und Mädchen desſelben
Schulſyſtems iſt die Zahl der Unterrichtsſtunden gleichzuſetzen Jn
den erſten vier Schuljahren ſind Deutſch und Rechnen noch mehr
als bisher zu betonen Alle Beſtrebungen die darauf gerichtet
ſind dieſen beiden Fächern auf irgend einer Stufe Unterrichts
zeit zu nehmen ſind abzuweiſen Jede Verfrühung in den Realien
iſt zu vermeiden Die Volksſchule die ſich die Uebermittelung einer
allgemeinen Bildung zum Ziele geſetzt hat muß jede Ueberſchätzung
der techniſchen Fächer ablehnen Eine nach dieſen Grundſätzen auf
geſtellte Stundentafel für ſieben bezw achtſtufige Schulſyſteme
fand im allgemeinen die Zuſtimmung der Verſammlung

Jm übrigen verdient aus der Debatte der Hinweis noch Er
wähnung daß die Statiſtik in dem Statiſtiſchen Jahrbuche deut
ſcher Städte über die erzielten Unterrichtserfolge in Volksſchulen
ein durchaus falſches Bild gibt inſofern ſie keinen Unterſchied
macht zwiſchen Orten ohne mittlere Schulen und mit ſolchen Wenn
z B in Berlin Bochum Barmen uſw alle Kinder die nicht der
höheren Schule zugeführt werden die Volksſchule beſuchen ſo
müſſen dort allerdings günſtigere Reſultate erzielt werden als in
Erfurt Frankfurt a Poſen Halle Wiesbaden Magdeburg
wo 16 17 23 ja ſogar 37 Proz davon eine mittlere Schule be
ſuchen Das iſt der weſentlichſte wenn auch nicht der einzige
Faktor für ungünſtige Entlaſſungsprogente aus Klaſſe 1

Der überaus günſtige Verlauf der Sitzung machte den Wunſch
rege an die Stelle von Jahresverſammlungen Quartalszuſammen
künfte zu ſetzen Dafür wurde zunächſt der 11 Januar und der
5 April in Ausſicht genommen

Großer Brand

Ziegenrück 17 Sept Jm nahen Dorfe Sparnberg
brannten geſtern abend ſechs Scheunen nieder Zwei Perſonen er
litten bei Löſchverſuchen erhebliche Brandwunden Man ver
mutet Brandſtiftung

w Nietleben 16 Sept Zur Warnung Die böſe
Unſitte die man ſelbſt bei Erwachſenen antrifft daß zwei

Perſonen gleichzeitig ein Fahrrad benutzen mußte hier kürzlich der 12jährige Knabe Schm aus der Paſſendorfer Strafe

recht ſchwer büßen Er ſtieg dazu auch noch barfuß auf das
Hinterrad eines fahrenden Knaben Ein hinzukommender
dritter Knabe ſchgß mit dem Flitzbogen Fitſchepfeil nach

zu erkennen Dabei geriet der Bedauernswerte mit dem Fuß
in das Kettenrad wobei er ſich nicht allein die große Zehe
glatt abquetſchte ſondern auch den Ballen erheblich verletzte
Der Schwerverletzte mußte einem Halleſchen Krankenhauſe

e Brehna 18 Sept Kirchen muſikaliſche Kon
ferenz Jm hieſigen Ort fand in der Kirche und darauf im
Gaſthaus zum Pelikan eine kirchenmuſikaliſche Konferenz ſtatt
Nach den einleitenden Orgelvorträgen und Männerchören ſprach
Kantor Haag ſe über den Komponiſten Händel woran ſich Referat
und Debatte über die Kawerauſchen Theſen ſchloß

Delitzſch 17 Sept Kreislehrerkonferenz Die
diesjährige Kreislehrerkonferenz des Kreisſchulinſpektionsbezirks
Delitzſch findet am Donnerstag den 19 September von 10 Ah
ab im Gaſthof zum Schwan ſtatt

Aue 15 Sept Wartburgfahrt des Evangeli t

Rordhauſen 14 Sept Vom Tigerverwundet
Ein er ing aus Bielen war geſtern mit
mehreren Altersgenoſſen auf den Neumarkt gegangen um ſich
das Aufſtellen der Jahrmarktsbuden anzuſehen Aus Ueber
mut neckten ſie dabei die in einem Wagen befindlichen wilden
Tiere einer Menagerie Plötzlich rn ein Tiger mit der
Pranke durch das Luftloch und traf den leichtfertigen Bur
ſchen auf den Kopf ſo daß er verſchiedene Verletzungen er
litt und in ärztliche Behandlung gegeben werden mußte

Sangerhauſen 16 Sept Gefährliche Situation
Aus dem Zug Halle Nordhauſen war am Sonnabend ein Reiſen
der während des Aufenthalts des Zuges auf der hieſigen Station
ausgeſtiegen um ſich Erfriſchungen zu holen Er kam zur Ab
fahrt des Zuges zu ſpät verſuchte aber doch das Trittbrett zu er
klimmen um in ſein Abteil zu ſteigen Hierbei kam er zu Fall
und geriet zwiſchen die Gleiſe konnte aber die Puffer des Wagens
erſaſſen und ſich hieran feſthalten Jm ſelben Augenblick ſchwang
ſich ein Gepäckträger auf das Trittbrett und hielt den Verun
glückten den bereits die Kräfte zu verlaſſen drohten feſt bis der
Zug hielt Nur dadurch gelang es den Mann zu retten der im
nächſten Moment vielleicht ſchon ſeine Unworſichtigkeit mit dem
Tode hätte büßen müſſen

Erfurt 16 Sept Kein Branntwein bei Truppen
transporten Die Kgl Eiſenbahndirektion Erfurt hat die
Beſtimmung daß bei Rekruten und Reſerviſtentransporten uſw
von den Bahnwirten Branntwein zum Verkauf nicht feilgehalten
werden darf zur genaueſten Beachtung in Erinnerung gebracht
Die nächſte Hauptverſammlung der Bahnhofswirte im Direktions
bezirk Erfurt findet am 25 September in Erfurt ſtatt Zur Be
ratung ſtehen u a die Bierpreisfrage und das neue Eichgeſetz
Bücherautomaten die Neuregelung der Verbandsſterbekaſſe die
Aufhebung der Bezirkskaſſe ufw

Erfurt 14 Sept Gegen die Fleiſchteuerung
Die Stadtverordneten haben im Hinblick auf die Fleiſchteuerung
beſchloſſen an den Bundesrat und den Landwirtſchaftsminiſter
Eingaben um Milderung der Vieheinfuhrbeſtimmungen zu richten
Ferner wird ſich der Magiſtrat mit größeren Kommunen zu ge
meinſamem Bezug von Gefrierfleiſch zuſammentun Auch ein
ſtädtiſcher Seefiſchverkauf ſoll wieder eingerichtet werden

Plauen 16 Sept Rätſelhafter Tod Geſtern abend
wurde der Guts und Gaſthofsbeſitzer Emil Zapf aus Oberkoskau
in der Nähe von Oberpirk mit einer ſchweren Kopfwunde auf der
Straße liegend tot aufgefunden Neben ihm ſtand ein Pferd das
er in Plauen gekauft hatte und nach Hauſe führen wollte Die
Urfache des Todes bedarf nach der Aufklärung

Ordensauszeichnung

Der König verlieh dem Oberpfarrer Superintendenten und
Kreisſchulinſpektor Guſtav Jödicke zu Lützen im Kreiſe Merſe
burg den Roten Adlerorden 4 Klaſſe

Nährkunſt Obſt iſt ſehr geſund gekocht jedoch
iſt es noch weit bekömmlicher als roh Milch iſt an
und für ſich zu den beſten Nährmitteln zu zählen

Mondamin enthält viel Nährſtoff und ergibt
mit Milch gekocht den köſtlichen und bekömm

ſchen Bundes Jn der hier ſtattgefundenen Hauptverſamm lichen Pudding oder Milchflammeri Daher ſind
lung des Obererzgebirgiſchen Kreisverbandes des Evangeliſchen
Bundes dem 13 e e e I

Zweigvereine mit 2400 Mitgliedern n c V
wurde u a die Veranſtaltung einer Wartburgfahrt für 1914 Mi

Von der Unſtrut 17 Septbr Der Handel mit fri
ſchem Obſte blieb auch in der vergangenen Woche ſehr flau
So waren Pflaumen auf allen größeren Märkten in ſolchen
Mengen allerdings zum Teil in geringerer Beſchaffenheit
angefahren daß die Preiſe erheblich fielen und ſogar in Berlin
nur 7 Mark für den Zentner betrugen Die Nachfrage nach
Birnen war noch ſchwächer als vordem kleinere Sorten fanden
gar keine Abnehmer und ſelbſt große Herbſtbirnen von denen
Napoleons Butterbirnen bevorzugt und am höchſten mit
10 Mark bezahlt wurden erzielten nur 425 Mark Kelter
äpfel wurden mit 228 Kochäpfel mit 424 Wirtſchafts
äpfel mit 42 5 ausgeſuchte Tafeläpfel mit 7 Mk gehandelt
Hagebutten und Fliederbeeren die lebhaft gefragt waren koſte
ten 6 Mark Auf allen Hauptmärkten herrſchte große Zufuhr

sind tonangebend für den
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Pariser Original Modehe
Schöpfungen eigener Afehiers

Derzenfer ausgewählfer Geschmack geschickte Komposifion

allerbesfes Maferial ausserordentlich grosse Auswahl S

sind die besonderen Vorzüge
unserer Damen Hütse

mit geſchmortem Obſt hoch zu ſchätzen und ſomit
eine geſunde leichte Nahrung für jung und alt

Beachten Sie den Rezeptbuch Zettel im Mondamin Paket
überall erhältlich à 60 30 und 15 Pfg

ne e
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Kitty Sinclaris
mit ihren reizenden5 m

8

Haskel Die Dallesprinzossin

Backſischen r 5

und das neue Kolossal Programm
Anfang s Ubr Tageskasseo von 10 1 und 6 Uhr

l

Im bveror stehenden S halte ieh Sonntags 11 1 Uhr vVor
mittags 15 mal
Patholoclscn adatomisde I stoloclsche Demenstratonen

täür Aerate im Pathologischen Inatitaut ab Beginn 22 September

Geh R Prof Dr Beneke
Hotel I Pencion Wamühle b Braunlage tunnn

Herrliche gesohdltzte Lage von Hoohwald u Wiesen ein gerahmt
2 km v Orte Gelegenheit zu ausged Waldspaziergängen Elektr
ILicht Zentral Helx Wasserspülung Erstklass Verpflegung Luft
und Sonnenbad Frau Otto Hemſjes

Drainagerohrein allen Größen

Loch und Hakenröhroen
Poröse Decken Loch u Vollsteine
in anerkannt vorzüglicher Qualität liefern ab Ziegelei od

frei Bahnhof Bad Schmiedeberg ſtets jeden Poſten

Sohmiedeberger Tonwerke Akt Ges
vorm G R Frohne

Bad Schmiedeberg Bezirk Halle a S

i WP Passage rneater
Lichtspielhaus

Halle a S Leipzigerstr 88Ab Mittwoch den 1I8 September er
Programm Wechsel

Dem Programm bleibt der grossartige Sensationssohlager
l

z Der Totentanzmit der perten Tragödin
ſ

i

II in der Hauptrolle beſbebalten
Ausser einer Serie erstklassiger Darbietungen gelangt

noch die wunderbare kinematographische Novelle
Rätsel des Herzens

zur Vorfährang der r2 Varkett
1 Parkett A 0 60
1 Rang M 00Mittellogeo A 50
Seitenloge M 80

l Bemerkung Das Abendprogramm beginnt während dieses Il
Spielplans um 6 Uhr abends Die Direktion

m m

Töchterpenſionat v Fran Direktor D Zubke
früher A Böhling

Kalle g Albrechtſtraße l II

l

Gelegenheit zur prakt geſellſchaftl und wiſſenſchaftl Fortbildung
Haushalt unt perſ Leitung Auf Wunſch Tanzſt 2c Proſp Ref

m7 71an in 0 Soeben erſchienen
Extra Anfertigungen
zu den Möbeln passend
in allen Hol zartenpreiswert und solid

Albert Hoffmann
Am Riebeckplatz

Malerarbeiten
all Art u Tapezieren werd ſaub
prompt u bill ausgef Gefl Off
u H 6990 erbitt d Exped d BI

rucksaohen
2

lieters schnell und billigst

G Sat koren
Solide Familien

erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe 2c 2e
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung
bei Fr Grona u Barfüßerſtr 16
Wäſchefabrik u Varſand Geſchäft

Des Buch der Frau
Dagqobert von Gerhardt Amynfor
Herausgegeben und mit einer Vorbemerkung verſehen von Helene v Gerhardt

Mit dem Bilde Gerhardt Amynfors in Aufotypiedruck

ln feinem Moire Einband mit Goldpräqung Druck auf holzfreiem

Die unzähligen Anhänger Gerhardf ſcher Poeſſe werden
dieſem Buch ein herzliches Willkommen bieten und jede
echte deufſche Frau wird es als ein Schatkäſtlein betrachten

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Verlag von OIIO HENDEL Halle a S
e e

W WeEine Weihegabe

Aus dem Nachloß von

Papier 3 Mark

S

de MarteDauerwäſ
iſt das

Griginalfabrikat
wird viel nachgemacht

aber nicht erreicht

Eine glänzende Errungenschaft
und Verbeſſerung auf dem Gebiete der Wäſchetechnik iſt

8racn
Die neu aufgenommene Qualität Z extraſtark kann von

jedermann als vollwertiger Erſatz für gutgeplättete Leinen
wäſche getragen werden

Garantie für krin Abblättern

Dauernd maſſerdicht abwaſchhar und

elegant

Preisliſte und Formenverzeichnis gratis
Täglich großer Poſtverſand und Nachbefſtellungen

Klappenbach
Gr Alxichſtr 41 Ece Kanlenberg

e

Rabatt Mitglied des RabattSparVereins

a Z2 August Förster
Flügel Pianinos

Fabrikate bester Qualität
Alleinvertretung

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervioelfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche 5chreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen BVeſchäftigung Stellenloſer ilfs
kräfto für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tageauch eins Haus und nach auswärts a

Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

glelchmässig durchwärmte Räume
erreicht man bei geringem
Kohlenverbrauch mit Vinters

Dauerbrandöten
Patent Germanen
Uber 900 000 Stüok dieser

fen sind im Gebrauch
Jede gute Hausbrandkohle
auch Koks kann man heizen
Zahlreiche Gutachten Ver
lungen Sie Original Verkaufs
liste Ausgabe 1912 durch

Hempelmann e Krause Kleinschmieden
Max Hermann vorm Wilh Heckert Gr Ulrichstr 57

B D ö11

Sberle Deutſchland
Fehringer BadenChriſtenſen Schweden

Ritzler Württemberg

Apollo Theater
r 4 spannende Ringkämpfe

antseheldüngskampt
gegen

Vorher Der große Spezialitätenteil

r

Z r nabatié FrankreichSeist Köln ichS

de Sougza Afrika

200
Donnerstag 19 Sedtemb

nachm 3 Uhr
Konzert vom

Solisten Sextett
Pariſer Beſetzung

des Orcheſters der 75 er
Eintrittspreis

Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
für das Konzert allein 25 Pfg
proPerſon einſchl Billettſteuer

45

Kaiser a De
Zilliertaler

m Oetztaler Alpen
Sehenswürdigkeit

Stimmungen
auf Wunsch im Abonnement

Reparaturen
von Pianos Flügeln

Harmoniums
aller Systeme prompt und

sachgemäss

C Rich Ritter
Pianofortefabrik

tiallo a SRobert Schlurick
Naturheilkundiger

Sprechſtunde
vorm 11 nachm 2Sountags 12

Pianos
wenig gebr 220 380 Mk zu
verkaufen

MittelstrH Lüders Nr 10

Abbruch
An der Steinmühlenhrücke Kirchtor

ſind 80000 Mauerſteine
Klinker Normalformat 800
am Schalbretter
Sparren und Balken Breun
holz in Fuhren und Körben

verkaufen Daſelbſt 50 Fuhren
orfmüll ſofort abzufahren
Potroloum Bronner

aller Art beſter Leuchtkraft ſtarke
Qualität

LeipziG Brose eigeh
Pr trockene nur rotbuchene

Räucherſpüäne
Rauchſpieße Wurfſtſpeiler
Carl Schumann Gr Steinſtr 30
1 Paar faſt neue wertvolle

Schweizer Soheibenpistol z
verk Rass Sagisdorferſtr 7 II r
T

Tatelbutter J
a Stück 70 m 5 h Rab

JnhaberTh Stade Gust Eckert
Königſtr 80 Fernſpr 262

Wollene mit derHand geſtrickte Socokon

empfiehlt H Schnee Nacht
Gr Steoinſtr 84

Gar reine allerf haltbare
Tafel Butter

tägl friſch in Poſtp mit Netto
9 Pfd z billigſt Tagespreiſe
Der Verſand geſchieht in Ein
pfundſtücken damit mehrere
kleine Familien wöchentlich

ein Paket teilen können und
immer friſche Butter haben

Gebrüder Rat
Wangeu i Allgäu

Jnh v 22 Allgäuer Molkereien

In Klinißen und
Krankenhäusern

von Aerzten und Laien findet
Obermeyer s Medizinal Herba
Seife bei Flechren mit ungeteil
tem Erfolg ſeit langen Jahren
Anwendung Atteſte und Dank
ſagungen beſtätigen daß wo an
dere Mittel ver agten HerbaSeife
überraſchende Reſultats zeigte

Medizinal Herba Seife à Stück
50 Pf 30 ſtärkeres Präpar
Mk 1 zu haben in allen Apothekoen Hrog Parfüm

Nutzholz E

Stadt Thentey

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohnrag

Donuerzstag den 19 Sept
13 Vorſtellung im Abonneme

1 Viertel men
1 Vorſtellung im Zyklus zu Eh

zeitgenöſſiſcher Dichter ren

Der Talisman
Dramatiſches Märchen in 4 Akten
mit teilweiſer Benutzung eines

alten Fabelſtoffes v Ludw Fulda
G e 15 V 1862pielleitung erregiſſeurKarl Scholling i

Perſonen
Aſtolf König von

Cypern Rudolf Rieth
Berengar ſ Ober

feldherr Walter SiegDiomed A FrriedrichPanfilio Willy Braune
Ferrante C Hammes,Große des Hofoes
Maddalena Dio

meds Tochter H Achterberg
Niccola Haushof
meiſter K Stahlberg

Stefano Haupt
mann der Leib
wache K SchollingDer Hofkoch O Schnelting
Omar Hans Hoferx
Habakuk ein alter

Korbflechter Georg Thies,
Rita ſ Tochter Eva Gunold
Anſelm E von WeberBenedict Otto Patry
Guido Max LinkeValduin Paul Jungk
Guthardt Otto UnruhBürger v Cypern
Ein Höfling Otto KrahlHöflinge Bürger Leibwachen

Volk
Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 20 September
14 ne Abonnement2 Viertel

Zum letzten Male

FIDEIIOOper in 2 Akten von Ludwig
van Beethoven

rm Wöoinhaus Broskowsk

reichhaltige Auswahl
auserſesenster Delikatessen

zu kleinen Preisen

S

tische Waren
preiswert und gut

PDoppelfocus Gläser

für Nähe n Ferne
zu Originalpreiſen

ompfiehltOtto öibotann

Ia Gr Ulrichſtr 1a

H SohneeNaoht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Mea

Bernhard Borgis Domplatz 10
Fernſpr 1838 e u Ge Jhackt Bratwurſt u riſche urſt

Gange Namen od Vornomel

läßt zum Zeichnon von Wäſche z
woben Schrift a woiß Band
H Schnoe Naonfi Gr Steinſtr 84

n I TTBlusenschürzen
Hausschürzen
Taändelschürzen
Teeschürzen
Kinderschürzen

Eigenes Fabrikat
hallesehe aäseheladſf

Verkaufſtelle jetzt
17 Leipzigerſtr 17


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


